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„Er allein
breitet den Himmel aus
und geht
auf den Wogen des Meers.“

Hiob 9,8
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Abschied vom Sommer

Liebe Leserinnen und Leser!

Ein versöhnlicher
Sommer geht ge-
rade zur Druckle-
gung dieser
Ausgabe zu Ende:
hoffentlich für
viele Menschen
Grund zur Dank-
barkeit für Sonne,
Wärme, Weite von

Gottes Welt.

Dankbar dürfen wir als Gemeinde da-
bei sein, dass es immer wieder Men-
schen gibt, die bereit sind, sich für
unsere Gemeinschaft zu engagieren:
ob für das Schwimmbad, die örtlichen
Vereine – oder im Kirchenvorstand.
Von einem neuen Kirchenvorsteher le-
sen Sie darum auf S.4, gleich nach un-
serer nebenstehenden Andacht.

Im Mittelpunkt dieser Ausgabe steht
dabei das große Orgelkonzert, das wir

zum Reformationsgedenken 2023 an-
bieten können – hoffentlich verbun-
den mit einem Pilgerweg von Helsen
nach Mengeringhausen (bitte beachten
Sie dazu aber noch die Hinweise in der
Zeitung und auf unserer Homepage) :
S. 6-7. Für das Orgelkonzert bieten wir
auch schon den Vorverkauf an: neh-
men Sie Ihre Chance wahr!

Schließlich hoffen wir, dass auch unse-
re Angebote der Jugendarbeit (S.14) ,
für Kinder (S.1 5) und die Informatio-
nen aus der kathol. Gemeinde
(S.1 1+12) sowie aus unseren beiden
Kindertagesstätten (S.12-13) Ihr Inter-
esse finden.

Kommen Sie gut in den Herbst hinein.
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In unserem Kroatien-Urlaub haben
wir es wieder erlebt: was für eine Weite
und Tiefe besitzt der Sternenhimmel!
Welche Dimensionen an Entfernun-
gen, Größen, Massen, Sternen. Und
selbst mit unseren besten Sonden und
Raketen erreichen wir nur einen
Bruchteil eines Bruchteils dieser Wei-
ten.

Schon zu biblischer Zeit haben die
Menschen über die Tiefen der Schöp-
fung gestaunt – und haben sie er-
forscht. Obwohl sie keine Teleskope
besaßen, begriffen sie, dass dies alles
„Schöpfung“ ist: geschaffene Objekte,
kein Gottheiten, die jenseits menschli-
cher Vorstellungskraft entstanden sein
müssen. Und sie begriffen auch: je

mehr wir erforschen und je mehr wir
begreifen, desto mehr wissen wir auch,
wie wenig wir letztlich wissen und ver-
stehen. Wie viele Rätsel bleiben uns
noch zu lösen – und sind sogar noch
völlig für uns verborgen?

Für einen Menschen aus biblischer Zeit
verband sich das Staunen über die
Weite des Sternenhimmels ganz be-
sonders mit seiner eigenen Existenz:
für Hiob, der vor gut 2500 Jahren ge-
lebt haben soll. Für ihn verband sich
die Frage nach den Grenzen unserer
menschlichen Erkenntnis mit der Fra-
ge, warum auch fromme Menschen
nicht von Leid oder Unglück ver-
schont werden.

Die Grenzen unserer Erkenntnis



Aktiv für unsere Gemeinde: Carsten Monter

Eine wunderbare Nachricht gibt es aus dem Kirchenvorstand:
wir sind wieder vollzählig! Seit der Wahl vor 4 Jahren war ein
Kirchenvorsteher-Posten noch unbesetzt geblieben – jetzt sind
wir vollzählig!
Herr Carsten Monter wird am 1 . Oktober im Erntedank-Got-
tesdienst (den wir diesmal stärker mit den Schwerpunkten
Einführung und Taufen verbinden) eingeführt werden. Er
selbst schreibt:
„Mein Name ist Carsten Monter, ich bin gerade 32 Jahre alt ge-
worden und lebe seit 8 Jahren mit meiner Frau und meinen
beiden Kindern in Mengeringhausen, wo ich letztendlich meine Heimat gefun-
den habe. Von Beruf bin ich Hörakustik-Meister.
Ich bin in meinem Leben schon häufig umgezogen, stand jedoch mein ganzes
Leben ortsunabhängig mit dem Glauben und verschiedenen Gemeinden in Ver-
bindung und freue mich nun, die evangelische Gemeinde in Mengeringhausen
unterstützen zu können.“
Und wenn Sie denken: „Den kenn‘ ich doch?!“ – Herr Monter singt schon enga-
giert bei den Happy Singers mit. Vielleicht auch etwas für Sie?
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Hiob, der Leidtragende schlechthin,
gibt sich nicht zufrieden mit den mo-
ralisierenden Antworten seiner Freun-
de. Diese meinen nämlich, Hiob müsse
auf jeden Fall, vielleicht auch nur un-
wissentlich, aber doch vor Gott gesün-
digt haben. Denn sonst hätte ihn nicht
das Unheil getroffen, unter dem er so
sehr leiden musste. Aber der schwer
Gezeichnete darf reinen Gewissens
sagen: „Ich bin unschuldig!“ (Hiob
9,21 ) .

Hiob leidet unter Gott. Und er lässt es
sich von seinen Freunden auch nicht
ausreden, das völlige Recht zu haben,
mit Gott zu hadern und ihm sein Leid
vorzuwerfen. Und tatsächlich: Hiob

bekommt Recht. Recht sogar von
Gott.

Denn im Staunen über die Weite der
Schöpfung und über die Rätselhaftig-
keit unserer Existenz erkennt Hiob:
Gott hat alles geschaffen. Die Schön-
heit dieser Erde – und ihre Schwere.
Das Leid – und den Trost. Das Licht
der Sterne – und die dunkle Leere da-
zwischen. Und er hält… - auch mich!
Ich bin ein Teil dieser unglaublichen
Schöpfung.

So lässt das Staunen über den Sternen-
himmel Gottes Hiob aufatmen: was
für eine Größe Gottes, das Er über
diesem allem seine Hand hält.
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Aus den
Taufen

Maximilian Karl Göschel, *
14.01.2023
Sofie Elisabeth Göschel, *
14.01.2023
Eltern: Isabell & Fabian Göschel, geb. Stiefel
getauft am: 15.07.2023
Taufspruch Max: Psalm 91 ,1 1
Taufspruch Sofie: 2.Mose 23,20

Hannes Kieslich, * 25.09.2022
Eltern: Sebastian & Denise Kieslich, geb.
Syring
getauft am: 23.07.2023
Taufspruch: Psalm 91 ,1 1

Jaro Götte, * 22.05.2023
Eltern: Carsten & Rebecca Götte, geb.
Kretschmann
getauft am: 03.09.2023
Taufspruch: Josua 1 ,9

Lian Müller, * 25.11.2022
Eltern: Patrick & Janina Müller, geb.
Guntermann
getauft am: 03.09.2023
Taufspruch: Psalm 91 ,1 1

Merle Loreen Bartsch, * 30.04.2021
Eltern: Michael Nelle & Ann-Kristin Bartsch
getauft am: 03.09.2023
Taufspruch: Sprüche 2,10-1 1

Isaak Aurelio Sommerfeld, *
30.05.2023
Eltern: Pascal Sommerfeld & Greta
Krasimirova Georgieva
getauft am: 03.09.2023
Taufspruch: frei nach Psalm 91 ,1 1

Günter Magnus
* 10.08.1 951 in Greiffenberg (jetzt
Angermünde)
† 31 .07.2023
Trauerfeier am 12.08.2023
Vers: Psalm 37,5

Wilfried Kerkmann
* 1 1 .07.1 942 in Mengeringhausen
† 28.07.2023
Trauerfeier am 11 .08.2023
Vers: Psalm 23,6

Irmgard Clement, geb. Emde
* 01 .08.1 932 in Korbach
† 03.08.2023
Trauerfeier am 30.08.2023
Spruch: Römer 12,12

Volker H. Meywald
* 16.08.1 947 in Rhoden
† 19.08.2023
Trauerfeier am 26.08.2023
Vers: Römer 15,7

Aus den
Beerdigungen

Christian & Berit Backhaus-
Stürmer, geb. Thun
Kirchliche Hochzeit am 22.07.‘23
Vers: Irischer Segen nach 1 . Korinther 16,14

Aus den
Hochzeiten & Traujubiläen



6



Seite 7

Bußtag 2023, 22.11.
St. Georg-Kirche, 19 Uhr

„Ein neues Lied wir heben an!“
500 Jahre lutherische Kirchenmusik

Orgelkonzert

mit Prof. Jens Wollenschläger, Tübingen
Eintritt 15,- €

Vorverkaufsstellen
Ev. Kirchengemeinde Mengeringhausen, Tel. 05691-3562

Buchhandlung Kirstein, Bad Arolsen
Buchhandlung Co Libri, Korbach



Samstag 01.10. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen & Abendmahl
(Erntedank).

Sonntag 08.10. 10 Uhr Gottesdienst (18. n. Trinitatis).

Sonntag 15.10. 10 Uhr Gottesdienst (19. n. Trinitatis).

Sonntag 22.10. 10 Uhr Gottesdienst (20. n. Trinitatis).

Sonntag 29.10. 14 Uhr Pilgerweg zum Reformationstag: von
Helsen nach Mengeringhausen (geplant).

17 Uhr Orgelkonzert mit Prof. Jens
Wollenschläger: „Ein neues Lied wir
heben an!“ – 500 Jahre lutherische
Kirchenmusik. Eintritt 15,- €; Vorverkauf
über das Pfarramt.

Dienstag 31.10. 19 Uhr Abendmusik des Flötenchores – mit
Andacht zum Reformationstag.

Sonntag 05.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen (22. n.
Trinitatis).

Freitag 10.11. 16 Uhr Gedenken der Reichspogrome 1938, auf
dem jüdischen Friedhof.

Sonntag 12.11. 10 Uhr Gottesdienst (Drittletzter im Kirchenjahr)

Sonntag 19.11. 10 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertrag,
anschließend Gedenken am Mahnmal
durch den Ortsbeirat.

Mittwoch 22.11. 19 Uhr „Trotz dem“ – Gottesdienst zum Buß-
und Bettag, mit dem Flötenkreis.

Sonntag 26.11. 10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag – mit
Gedenken der Verstorbenen im
vergangenen Kirchenjahr.

Diese Gottesdienste bieten wir zusätzlich als Livestream an: mit
uns feiern, weltweit verbunden!

Gottesdienste & Andachten
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Sprechzeiten Pfr. Jahnke: Jederzeit.
Das Gemeindebüro ist besetzt: Dienstag von 9 bis 12:30 Uhr
Telefon: 3562 E-Mail: pfarramt.mengeringhausen@ekkw.de
Verwaltungsassistentin Bianca Völkel; kirchenbuero.arolsen-land@ekkw.de

Aktuelle Infos und Links:
www.kirchengemeindemengeringhausen.de

Videoangebote & Livestreams:
www.youtube.com/c/EvKirchengemeindeMengeringhausen

Als Ansprechpartner/innen stehen Ihnen zudem zur Verfügung:
• Stellv. Vorsitzende Frau Silke Esche, Drosselweg 27, Tel. 40769
• Kirchenältester Herr Rüdiger Reis, Wolmershagen 6, Tel. 2533
• sowie alle weiteren Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher!

Kontoverbindung unserer Gemeinde: Ev. Bank Kassel,
IBAN DE31 5206 0410 0001 1001 06 – Stichwort „Mengeringhausen“

Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde

Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen im Nicolaihaus

Montag 16 Uhr: Jungschar mit Irina Keller (Tel. 628258)
20 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung (3562)

Dienstag 10 Uhr Krabbelgruppe (J. Müller, 0172-2950751 ) 14täglich
16.30 Uhr KonfirmandInnen-Gruppe 2023/24
18 Uhr Flötenkreis (Fr. Jahnke, 3562)

Weitere Angebote im Nicolaihaus:

Suchthilfe Bad Arolsen (Kontakt: Hr. Richter, Tel. 02993-9659148)
Dienstag 18.1 5 Uhr Selbsthilfegruppe

KINDERGOTTESDIENST

Seite 9Termine
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Im November diesen Jahres beginnt der ökume-
nische Krankenhausbesuchsdienst der Caritas-
Konferenz mit neuen Besuchen im Bad Arolser
Krankenhaus.

Das bestehende Team sucht Unterstützung für
dieses Ehrenamt. Erkrankten soll von den ehren-
amtlichen Mitgliedern ganz vielfältig und indivi-
duell Zuwendung und Aufmerksamkeit
zukommen. Voraussetzung für die Besuche sind
Einfühlungsvermögen, Geduld, Toleranz und
Offenheit für Menschen, die sich im Kranken-
haus befinden. Regelmäßiger Austausch über Er-
fahrungen soll Bestandteil für die Mitglieder
werden.

Am 28. Oktober 2023 wird die erste Fortbildung
im Pfarrheim der katholischen Kirche durchge-
führt. Hierbei wird den Mitgliedern/Interessier-
ten der Einstieg in den Besuchsdienst gezeigt. Wir
planen für diese Fortbildung ca. 2 Stunden. Inter-
essierte wenden sich für nähere Informationen
und Fragen bitte an Isabelle von Elverfeldt, Tel.:
05691 -624788 oder I.Elverfeldt@web.de.

An dieser Stelle sei allen Ehrenamtlichen von Herzen gedankt, die bis zum Be-
ginn von Corona den Besuchsdienst getragen haben.

Krankenhausbesuchsdienst in Bad
Arolsen sucht Ehrenamtliche

Regelmäßige Gottesdienstzeiten

Vorabendmesse jeden Samstag 18.00 Uhr, Pfarrkirche
Hochamt jeden Sonntag 10.30 Uhr, Pfarrkirche

anschl. Kirchen-Café ca. 1 1 .30 Uhr, Pfarrheim
Hl. Messe/WGF jeden Dienstag 09.00 Uhr, Pfarrkirche
Anbetung jeden Mittwoch 12 -14 Uhr, Pfarrkirche
Hl. Messe jeden Freitag 16.00 Uhr, Pfarrkirche
Friedensgebet jeden Freitag 19.00 Uhr, Pfarrkirche



Besondere Termine im Oktober und
November 2023

So 01 .1 0. 1 0.30 Uhr Kindergottesdienst, Pfarrheim
So 08.10. 1 1 .30 Uhr Kirchencafé/Pflanzenflohmarkt,

Pfarrheim/-garten
Di 10.1 0. 09.30 Uhr Erzählcafé, Pfarrheim

18.00 Uhr Neue Hospizgruppe, Pfarrheim
19.30 Uhr Pfarrgemeinderat, Pfarrheim

Fr 13.1 0. 14.30 Uhr Kaffeetrinken zum
Krankensalbungsgottesdienst

16.00 Uhr Krankensalbungs-Gottesdienst
Di 17.1 0. 1 9.00 Uhr Caritas-Leitungsrunde, Pfarrheim
Mi 18.10. 1 8.30 Uhr Hospiztreffen, Pfarrheim
So 29.10. 14.00 Uhr Begegnungscafé, Pfarrheim
Di 31 .1 0. 1 8.00 Uhr Neue Hospizgruppe, Pfarrheim
So 05.1 1 . 1 0.30 Uhr Kindergottesdienst, Pfarrheim
Mo 06.1 1 . 1 7.00 Uhr 1 . Weg-Gottesdienst der Kokis,

Pfarrkirche
Di 07.1 1 . 09.30 Uhr Erzählcafé, Pfarrheim
Sa 1 1 .1 1 . 1 8.45 Uhr musikalische Anbetungszeit, Pfarrkirche
Di 14.1 1 . 1 8.00 Uhr Neue Hospizgruppe, Pfarrheim
Mi 15.1 1 . 1 8.30 Uhr Hospiztreffen, Pfarrheim
Fr 17.1 1 . 1 0.00 Uhr Bibel teilen, Pfarrheim
So 19.1 1 . 1 0.30 Uhr Firmung im Hochamt, Pfarrkirche
Sa 25.1 1 . 1 8.45 Uhr musikalische Anbetungszeit, Pfarrkirche
So 26.1 1 . 14.30 Uhr Begegnungscafé, Pfarrheim
Di 28.1 1 . 1 8.00 Uhr Neue Hospizgruppe, Pfarrheim
Mi 29.1 1 . 1 8.00 Uhr Tafelfahrer-Treffen, Pfarrheim

K
o
n
ta
k
t

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist, Bad Arolsen
Gemeindebüro: Frau Wagener, Frau Woywod ▪ Große Allee 27 ▪ Mo-Fr:
9.30-12.30 Uhr ▪ Tel.: 3304 ▪ Fax 91630 ▪ Email: info@kath-kirche-bad-
arolsen.de
Pfarrer Peter Heuel ▪ Große Allee 27 ▪ Tel.: 3304 ▪ Email: pfarrer@kath-
kirche-bad-arolsen.de
Diakon Michael Thamm ▪ Tel.: 4437
Homepage: www.kath-kirche-bad-arolsen.de
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Sie war eine Institution. Über 43 Jahre
lang hat sie als Erzieherin der „Grü-
nen Gruppe“ der heutigen „KiTa Re-
genbogen“ Generationen von Kindern
begleitet und betreut: Frau Brigitte
Schmidt. Am 24. Juli wurde sie im
Rahmen ihrer Kolleginnen, des Trä-
gers, der Eltern und der Kinder feier-
lich in ihren wohlverdienten
Ruhestand verabschiedet.

Die KiTa-Leiterin Simone Wiegand
brachte es auf den Punkt. Sie verlieh
Brigitte Schmidt einen Orden: „Erzie-
herin mit Herz.“ Auf der Rückseite:
„Kleine Menschen brauchen so große
Herzen wie deins.“

Ein großes, ruhiges und selbst in tur-
bulenten Momenten stets besonnenes
Herz zeichnete Frau Schmidt tatsäch-
lich aus. 1 973 durchlief sie die Ausbil-
dung zur Kinderpflegerin; merkte aber
schnell, dass ihr dieser Ausbildungs-
stand nicht genügte.
Sie wollte noch besser
und intensiver für die
Kinder da sein, ihre
Fähigkeiten fördern,
ihre Begabungen ent-
decken. So absolvierte
sie die Erzieherinnen-

Ausbildung in Marburg und fand
schließlich eine erste Anstellung bei
uns in Mengeringhausen – in der
„Grünen Gruppe“.

Und bei dieser Anstellung sollte es
bleiben! Denn Brigitte Schmidt lebte
sich schnell in unseren Ort ein – und
wurde die Fachfrau für Generationen
von Kindern. Musikalische Fähigkeiten
zeichneten sie aus, religionspädagogi-
sche Schwerpunkte wurden gesetzt,
aber auch Kreativangebote, Turnstun-
den, Waldtage, Sprachtests und vieles
mehr konnte sie geschickt und zielge-
richtet einsetzen.

Keine Frage, dass sie jetzt den Kin-
dern und Kolleginnen sehr, sehr fehlen
wird. Aber: Freundschaften sind in
dieser Zeit entstanden, die auch wei-
tergehen dürfen! So sagen auch wir
auf diesem Wege einfach und schlicht:

Danke! – und Gottes
Segen für den nächsten
Lebensabschnitt!

45 Jahre für die „Grüne Gruppe“ da

Brigitte Schmidt im
Rahmen ihres Teams
(3.v.r. ) – undwährend
derVerabschiedung von
„ihren“KiTa-Kindern.
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„Partizipation“: etwas ganz Einfaches!

Manche Begriffe sind nur schwer zu
erklären. Das Wort „Partizipation“
(wörtlich übersetzt „Teilhaftigma-
chung“ –“Teilhabe/Mitbestimmung“)
ist ein solches Wort: in aller Munde –
aber gar nicht so leicht umzusetzen.
Kann man etwa schon 2-3 Jährige in
Entwicklungsprozesse und Entschei-
dungen einer Kindertagesstätte einbin-
den? Die sind doch noch viel zu klein
dafür! Oder…?

Die KiTa Arche hat jedenfalls ein tol-
les Modell zur Beteiligung ihrer Kinder
entwickelt. Gemeinsam mit ihrem
Team lud die Leiterin Fr. Daniela Lud-
wig die Kinder zu einer Kinderkonfe-
renz ein. In der werden aktuelle

Probleme und Fragen der Kinder auf-
gegriffen (Raumgestaltung, pädagogi-
sche Angebote, der Tagesablauf,
Konflikte) . Aktuelles Beispiel war, wie
das Versanden der gerade neu ange-
schafften Wassertische vermieden
werden könnte.

Die Kinder suchen nach Lösungen, die
sie anschließend malen. Im Kinderpar-
lament werden dann die verschiedenen
Überlegungen besprochen und mitein-
ander abgestimmt. Die gefundene Lö-
sung wird dann allen Kindern
weitergegeben – ebenfalls wieder in
gemalter Form, so dass alle sie jetzt
„lesen“ können.

Damit alle etwas von den neuen Spieltischen haben:
je 2 Kinder pro Tisch können spielen, fangen
wertvolles Wasser auf und vermeiden die
Verschmutzung. Die Kinder derKiTa Arche
entwickelten ihre eigene Lösung.



Seite 3AndachtSeite 14 Jugendarbeit



Kinderseite Seite 15



Das war(s) gewesen ...

www.kirchengemeindemengeringhausen.de

/EvKirchengemeindeMengeringhausen

Besuchen Sie uns auf Homepage, Facebook und Youtube…

Unsere nächste Ausgabe erhalten Sie ab Ende November.

www.kirchengemeindemengeringhausen.de

Engagiert dabei waren wieder die Konfis
2024 beim diesjährigen Konfi-Cup. Wä

hrend der

restliche Sommer sich „bescheiden“zeigt
e, heizte am 11. Juli die Sonne mächtig

ein.

Aber das taten auch die Fußball-Mädel
s und -Jungs! Immerhin einen guten 6. P

latz erreichten

sie bei 12 teilnehmenden Gruppen.




